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1. Einleitung 

„Man stelle sich ein Handelsprodukt als Baum und die Menge aller Produkte als einen 

Wald vor. Ein Land besteht aus einer Ansammlung an Firmen, das heißt aus Affen, die 

auf verschiedenen Bäumen leben und diese Produkte ausbeuten.“1 

Die Polemik ökonomischer Publikationen, insbesondere die der wachstumsorientierten 

Wirtschaftsforschung, zeugt wohl mit Ausnahme derer von Hidalgo et al. und der 

vorliegenden ausnahmslos von ihrem traditionellen Nichtvorhandensein. Wie ein 

springender Affe dessen ungeachtet die Genese für ein Entwicklungsland auf dem Pfad 

hin zur prosperierenden Industrienation darstellen kann, bleibt den Lesern der 

erstgenannten Arbeit vorbehalten. Während sich diese mit der Bewegung von 

Wirtschaftssubjekten (Affen) durch einen Produktionsraum (Wald), in denen Bäume die 

Branchen einer Volkswirtschaft darstellen, beschäftigt, um einen Erklärungsansatz für 

das wirtschaftliche Wachstum einer Ökonomie zu liefern, untersuche ich einen weiteren 

innovativen Ansatz. Dieser fokussiert den Affen selbst und macht ihn zum Fundament 

der Erforschung wirtschaftlichen Wachstums mittels der Betrachtung spezifischer 

Elemente der Spezialisationsstruktur in einer betrachteten Ökonomie.  

Hausmann et al. haben mit ihrer Publikation „What you export matters“2 den oben 

genannten Ansatz zur Erklärung des unterschiedlichen Wirtschaftswachstums von 

Ökonomien entwickelt. Darin untersuchen sie wie sich die eigentümliche 

Spezialisationsstruktur einer Volkswirtschaft zusammensetzt und welche Auswirkungen 

sie auf das Wachstum hat.  Dabei grenzen sich die Autoren von herkömmlichen 

Denkweisen ab, welche sich auf die Konstruktion des offenbarten komparativen 

Vorteils nach Ricardo und die Ausstattung einer Volkswirtschaft mit physischem 

Kapital, Humankapital, Arbeitskraft und natürlichen Ressourcen sowie 

Rechtstaatlichkeit konzentrieren. Die Autoren forcieren vielmehr ein Paradigma, in 

welchem die Produktion und der Export bestimmter Güter größere Wachstumsimpulse 

auslöst als die Produktion anderer Güter. Demnach haben Industrieländer gerade 

deshalb ihre wirtschaftliche Stärke entwickelt, weil sie Güter produzieren und 

exportieren, die typischerweise von reichen Volkswirtschaften hergestellt werden 

                                                      
1 Vgl. Hidalgo et al., 2007, „The Product Space Conditions the Development of Nations”, S. 482 
2 Vgl. Hausmann et al., 2007, „What you export matters” 


